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Wir bitten um Kenntnisnahme.
Der Verlag
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Wir gratulieren 
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten:
Herrn Henning Schrader, Mozartstraße 4, 
zum 80. Geburtstag am 18. August 2016;
Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
ihm alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.
Wonhas
Bürgermeister

Aufforderung zur Grundsteuer-  
und Gewerbesteuerzahlung
Am 15. August 2016 werden zur Zahlung fällig:
-	 Grundsteuer  / 3. Quartal 2016
	 Die Höhe des Grundsteuerbetrages ergibt sich aus dem letz-

ten Grundsteuerbescheid 2011 oder dem neuesten danach 
ergangenen erstmaligen Grundsteuerbescheid bzw. Grund-
steuer- Änderungsbescheid.

-	 Gewerbesteuer  / 3. Vorauszahlung 2016
	 Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbe-

steuerbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungs-
bescheid.

Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am Ab-
buchungsverfahren beteiligen, die fälligen Steuerbeträge recht-
zeitig unter Angabe des auf dem Steuerbescheid angegebenen 
Kassenzeichens auf eines der Konten der Gemeindekasse zu 
überweisen. Bei versäumtem oder unpünktlichem Zahlungsein-
gang sind wir gezwungen, Mahngebühren sowie Säumniszu-
schläge festzusetzen.

Wenn Sie sich zukünftig am Abbuchungsverfahren beteiligen 
wollen, so erhalten Sie entsprechende Formulare auf der Ge-
meindekasse sowie bei den örtlichen Filialen der Raiffeisenbank 
und Sparkasse. 

Geschwindigkeitskontrollen
Bei Geschwindigkeitskontrollen im Monat Juni 2016 in unserer 
Gemeinde hatte das Landratsamt folgende Messwerte zu ver-
zeichnen:

Messstelle	 Tag	 Gemessene	 Überschreitungen	
Tannheim	 09.06.2016	 137	 2  (1,46 %)

Tannheim, L 260, 
OEG Mooshausen	 15.06.2016	 209	 4  (1,91 %)

Aus dem Veranstaltungskalender 2016 
September	
04.	 Zweites Frühstück (KGH)
	 Frühstücksteam 	

11.	 Einsetzung des Evangelischen Pfarrers , 
	 Evangelische Kirchengemeinde	

15.	 Seniorenausflug nach Dießen am Ammersee	
	 Seniorenteam	

17./18.	 Ausflug	
	 Theaterfreunde	

23.	 Mitgliederversammlung (KGH)	
	 Sportverein	

23./24.	 Kleiderbasar (DGH)	
	 Basarteam	

25.	 Kath. Gemeindefest (DGH)	
	 Kath. Kirchengemeinde	

Amtliche Bekanntmachungen
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Sanierungsgebiet Ortsmitte
Ende Juli wurden die drei Zufahrten incl. der Gehwege zum Rathausplatz asphaltiert. In der vergangenen Woche schlossen 
sich die Restanpassungsarbeiten zu den angrenzenden Grundstücken durch die Firma Kunz an (Pflaster, Wassereinläufe, Hu-
musierung). 

 

So erhielt, wie auf dem Bild zu sehen ist, auch der Fuß-
weg „Gängele“ einen Einlaufschacht und eine Fortsetzung 
in Richtung Rathausplatz. Die Elektrofirma Wohnhaas wird 
in der Zeppelinstraße die Beleuchtung soweit wie möglich 
herstellen. Ein Teil der Straßenbeleuchtung (nördlicher Teil) 
kann erst nach dem erfolgten Elektroanschluss in den Rat-
hauskeller fertig gestellt werden. 

Die Firma Kunz hat nun bis zum 22.08.2016 Betriebsurlaub. 
Danach konzentrieren sich die Arbeiten auf den Rathaus-
platz. Hierbei werden u. a. noch ein Rabattenstreifen um 
die Alte Schule angelegt, das Maibaumfundament und das 
Wasserspiel eingebaut. Die für die Einrichtung einer ver-
kehrsberuhigten Zone erforderlichen Verkehrszeichen sind 
bereits von der Gemeinde bestellt worden. 

Breitbandausbau
Die Tiefbauarbeiten der Firma Max Wild schreiten zügig vo-
ran. Zurzeit werden in der Eggmannstraße die Leerrohre bis 
auf Höhe der Kronwinkler Straße verlegt. Nächste Woche 
wird die Subunternehmerfirma aus Südtirol für eine Woche 
Urlaub nehmen.
Danach quert die Trasse die Eggmannstraße zwischen den 
Gebäuden Nr. 33 und 36 und setzt sich fort an der Tankstel-
le vorbei bis vor zur Kreuzung Leutkircher Straße - Bahn-
hofstraße. Von dem in Kreuzungsnähe einzubringenden 
Schacht verläuft eine Trasse in Richtung Bahnhofstraße (zu-
meist im nördlichen Grünstreifen) und die andere Trasse ent-
lang der Leutkircher Straße zum Hauptverteiler der Telekom. 
In der Feldlage erfolgt die Leerrohrverlegung noch einmal 
im Pflugverfahren, teilweise auch in offener Bauweise. Dies 
betrifft die Teilstrecken vom Illerkanal, wo eine Glasfaser- 
 anschlussmöglichkeit von der NetComBW liegt, vorbei am 
Gewerbegebiet, über die Arlacher Straße bis zum Ortsbe-
ginn, dann am Ortsrand bis zur Donaustraße. 

Sie haben Fragen, die den Bauverlauf oder Einschränkungen hierdurch betreffen? 
Dann wenden Sie sich bitte direkt an die Firma Max Wild GmbH unter Telefon 08395/ 9200.

Der Bürgermeister informiert

Baustellen der Gemeinde Tannheim in den Monaten Juli und August

Asphaltierarbeiten in der Zeppelinstraße Der neue Fußweg bei der Montessori-Schule
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Nach jetzigem Stand dürften die Tiefbauarbeiten im Oktober abgeschlossen sein. Anschließend sollen dann noch die Glasfa-
serkabel für den FTTC-Anschluss eingeblasen werden. Die Suche nach einem Netzbetreiber ist bereits angelaufen. Dies wird 
der neu gegründete Komm.Pakt.Net (Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts) für die Gemeinden übernehmen. Trotzdem ist 
es leider realistisch, dass frühestens in 1 - 2 Jahren das schnellere Internet bei den betroffenen Haushalten ankommen wird.  

Baugebiet Mooshauser Weg II
Die Erschließung des Baugebietes Mooshauser Weg II konnte 
fristgerecht abgeschlossen und der Sperberweg und der neue 
Habichtweg freigegeben werden. 

Ein zusätzlicher Verteilerkasten für die Straßenbeleuchtung er-
möglicht eine stabile Versorgung auch bei späteren Erweite-
rungen. Die Bepflanzung des Lärmschutzwalles erfolgt noch 
im Herbst. 
Der Kostenrahmen dürfte nach bisherigen Informationen ein-
gehalten sein. Ein erstes Baugesuch liegt bereits vor. Die meis-
ten Bauplätze bis auf die beiden am Lärmschutzwall sind be-
reits vergeben. 

Am 26.Juli fand die Schlussabnahme mit Vertretern der Baufir-
ma Gebr. Schliesser, der Elektrofirma Wohnhaas, dem Ingeni-
eurbüro AGP und der Gemeindeverwaltung statt.

Unberechtigtes Parken auf Gehwegen
Ob mit der gesamten Fahrzeugbreite oder nur mit den rechten 
Rädern – unerlaubtes Parken auf Gehwegen ist immer wieder 
zu beobachten. Den Fahrern ist offensichtlich kaum bewusst, 
welche Gefahren daraus für schwächere Verkehrsteilnehmer 
entstehen können. Schließlich sind auf dem Gehweg nicht nur 
Fußgänger „im besten Alter“ unterwegs; sie könnten mit den 
Gefahren beim Ausweichen auf die Fahrbahn noch am besten 
umgehen. Für Kinder, Eltern mit Kinderwagen, Senioren, Roll-
stuhlfahrer ist das schon wesentlich schwieriger. 
Besonders gefährdet werden radelnde Kinder, die bis zum 8. 
Lebensjahr den Gehweg benutzen müssen und es bis zu 10. 
Lebensjahr dürfen. Für sie ist schon ein Engpass gefährlich. 
Müssen sie wegen einem Gehwegparker sogar vom Gehweg 
auf die Fahrbahn ausweichen, sind sie für den fließenden Ver-
kehr mitunter nicht rechtzeitig zu erkennen, was natürlich auch 
umgekehrt gilt. Nicht zu vergessen, dass die Wahrnehmung und 
der Gefahrensinn der Kinder nicht so ausgeprägt ist wie bei Er-
wachsenen. Das Überwinden der Bordsteine birgt weitere Risi-
ken.
Wer unberechtigt auf dem Gehweg parkt, bringt vielleicht sein 
„heilig´s Blechle“ vor dem Fahrzeugverkehr in Sicherheit, doch 
dafür Gehwegbenutzer in Gefahr. Aus diesem Grund drohen 
Verwarnungsgelder und eventuell das Abschleppen des Fahr-
zeugs. Ganz abgesehen von der Haftpflicht und der Strafverfol-
gung, wenn es deshalb zu einem Unfall kommt.
Auf dem Gehweg darf nur dann geparkt werden, wenn es durch 
Verkehrszeichen ausdrücklich erlaubt ist. Dann ist es auch nur in 
der Art erlaubt, wie es auf dem Schild abgebildet ist.
Das Parken ist z.B. weiter unzulässig:
1.	 vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen bei zu je 5 m 

vor den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten,
2.	 vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf schmaler Fahrbahn 

auch ihnen gegenüber,
3.	 bis zu je 15 m vor und hinter Haltestellenschildern, 

4.	 an engen und unübersichtlichen Straßenstellen,
5.	 im Bereich von scharfen Kurven,
6.	 soweit es durch Verkehrszeichen ausdrücklich verboten ist.
Denken Sie bei der nächsten Parkplatzsuche auch an die 
schwächeren Verkehrsteilnehmer, denn: Mit Rücksicht und Vor-
sicht kommen alle besser an!

Tannheimer Ferienprogramm 2016
Soldatenkameradschaft Tannheim e.V.
Spiele rund ums Ziel
Am Samstag den 30. Juli starteten 21 Kin-

der mit dem Vorstand Reinhold Scheibenhoffer, Frau Bögl und 
H. Hartmann zur Wanderung zum Schützenhaus nach Metten-
berg. Dort wurden sie von der Vorständin des Schützenvereins 
Frau Bader freundlich empfangen und auf die notwendigen Si-
cherheitsbestimmungen an den Schießständen hingewiesen. In 
kleinen Gruppen begannen die Teilnehmer einen Stationenlauf, 
wo Treffsicherheit bei verschiedenen Aufgaben gefragt war. Die 
interessantesten waren natürlich Bogen-, Armbrust- und Luftge-
wehrschießen. 
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Dabei wurden sie vom Sicherheitspersonal des Schützenvereins 
betreut und konnten hierbei die meisten Punkte erreichen. Nach-
dem die Übungen mit viel Spaß und Begeisterung durchgeführt 
waren, wurde die Gesamtpunktzahl jedes Einzelnen ermittelt. Vor 
der Siegerehrung durften sich die Kinder am Lagerfeuer mit Grill-
würsten und Stockbrot stärken. Insgesamt war dies für die Kinder 
ein wohl gelungener Ferientag. Die Soldatenkameradschaft be-
dankt sich bei den Teilnehmern und beim Schützenverein Rot a. 
d. Rot für die Organisation und freundliche Unterstützung.
Die Vorstandschaft

Kochtag des Seniorenteams am 04.08.2016
Zum „Probekochen“ traf sich das Seniorenteam 
schon eine Woche vor dem Kochtermin.
Wir wollten sehen, ob alles klappt 
und ob die Zeit war nicht zu knapp.

Unsere Zeitplanung hat gut funktioniert. 
Geschmeckt hat es auch – wir haben alles probiert.
So konnten wir beruhigt den Kochtag kommen lassen,
da wir nun wussten, dass die Rezepte und die Zeitplanung passen.

11  „Köchinnen“ und 1 „Koch“ haben sich eingefunden,
um mit uns zu kochen die nächsten zwei Stunden. 
Selina, Marlena und Andreas waren letztes Jahr auch schon dabei,
die anderen sind dazu gekommen neu.
Wie bereits im vergangenen Jahr
unser Motto die „Regionale Küche“ war. 
Wir hatten Gemüse und Kräuter aus dem eigenen Garten,
Eier von Hühnern, die bei Biecheles in Egelsee im Boden scharrten.

Nach der Begrüßung haben wir das Menü durchgesprochen,
die „Kids“ durften entscheiden, in welcher Gruppe sie kochen.
Das Trennen des Küchenabfalls auch ein Thema war,
wir haben getrennt in Plastik, Aluminium, Restmüll und Hühner-
futter sogar.
Zum Eimer für das Hühnerfutter war an der Tafel zu lesen: 
„Alles, was die Hühner fressen“.

Nach dem Händewaschen wurde es zum Kochen höchste Zeit,
die benötigten Küchengeräte standen schon bereit. 

Marie, Melissa und Nazar haben sich für die Vorspeise entschieden,
mit Zucchini-Schaumsuppe und Käsefüßen konnten sie wirklich 
was Leckeres bieten.
Für das Pürieren der Suppe wurde der Zauberstab eingesetzt,
das Gemüse hat ihn gefärbt … er ist statt weiß eben grün jetzt. 

Andreas, Franziska und Lena waren beim ersten Hauptgericht dabei,
da gab es zu schneiden allerlei.

Zu den Kartoffel-Gemüse-Küchle mit Kräuterdip gab es auch 
noch Salat,
das Gemüse, den Salat und die Kräuter hatten wir aus dem Gar-
ten parat.

Eva, Marlena und Sophia wollten die „Burger“ machen,
dazu waren nötig sehr viele Sachen.
Zuerst hieß es, die Burger-Brötchen formen, gehen lassen und 
backen,
dann konnten die drei die Zwie-
beln für die Fleischküchle im 
Zwiebelschneider hacken.
Eine Curry-Soße musste natür-
lich auch dabei sein,
die zu Sirup eingekochte Cola 
machte die Curry-Soße beson-
ders fein.

Csenge, Elisabeth und Selina haben bei der Nachspeise mitgemacht,
dafür hatten wir uns etwas sehr Leckeres ausgedacht.
Eine Zutat für den Mandel-Kirsch-Becher war ein Zitronenkuchen,
diesen konnten wir schon vor dem Mittagessen versuchen.

Nach zwei Stunden Kochen war es dann soweit …
wir konnten uns nehmen für das Mittagessen Zeit.
Die Tische waren sehr schön gedeckt
und alles hat sehr gut geschmeckt.

Marlies Keßler für das Seniorenteam

Sehr geehrte Fördermitglieder unserer Sozialstation, 
in den nächsten Wochen wollen wir bei unseren Fördermitglie-
dern den Förderbeitrag in Höhe von 20,45 Euro für das Jahr 
2016 abbuchen. 
Unsere Gläubiger-Identifikationsnummer lautet 
DE61ZZZ00000449145.
Die Abbuchung erfolgt voraussichtlich ab dem 01.09.2016.
Wir nutzen die Gelegenheit sehr gerne und bedanken uns bei 
allen unseren Fördermitglieder sehr herzlich für ihre Unterstüt-
zung.
Vergelt´s Gott.
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V. 

Ob Gelb, Orange oder Rot –  
Mit Warnweste sind Sie sicher!
Seit 1. Juli 2014 gilt sie auch in Deutschland: Die allgemeine 
Warnwestenpflicht. Und das ist auch gut so! Für wenig Geld 
sorgt sie für viel Sicherheit. Wer sich fragt „Wozu denn? – Die 
habe ich doch früher auch nicht gebraucht!“, der lasse sich über-
zeugen: Mit Warnweste werden Sie im Falle eines Unfalls oder 
einer Panne von anderen Verkehrsteilnehmern früher und bes-
ser gesehen. Insbesondere auf vielbefahrenen Schnellstraßen 
und Autobahnen oder bei schlechten Sichtverhältnissen ist sie 
unter Umständen lebensnotwendig. Am Tage sorgt die Sonne 
dafür, dass die Westen hell und von weit sichtbar leuchten. Bei 
Dunkelheit werfen die retroreflektierenden Elemente der Westen 
einfallendes Licht zurück. Das Gesetz schreibt eine Warnweste 



6	 Donnerstag, 11. August 2016� Tannheimer Mitteilungen

je Auto oder Lkw vor. Aber Sie sind ja nicht immer alleine unter-
wegs: Sie fahren mit Ihrer ganzen Familie in den Urlaub. Auf der 
Autobahn haben Sie eine Panne und stehen auf dem Standstrei-
fen. Wer zieht die einzige Weste dann an? Daher empfiehlt die 
Polizei: Führen Sie so viele Warnwesten mit, wie Personen bei 
Ihnen mitfahren. Denn so sind alle sicher. Und damit Sie alles 
richtig machen, denken Sie bei der Warnweste auch immer da-
ran, Ihr Warndreieck in ausreichender Entfernung aufzustellen. 
Verlassen Sie Ihren Wagen und stellen Sie sich immer hinter die 
Leitplanken mit genügend Abstand zur Straße. 
Wichtige Hinweise zur der Warnweste: 
-	 Haben Sie die Warnweste immer griffbereit, beispielsweise 

im Seiten- oder Handschuhfach. Die Weste sollte so aufbe-
wahrt sein, dass sie nicht der direkten Sonne ausgesetzt ist. 
Die Sonnenstrahlen zerstören die Leuchtwirkung. 

-	 In vielen europäischen Ländern sind Warnwesten im Fahr-
zeug schon lange vorgeschrieben.

-	 Fehlen Warnweste, Warndreieck oder Verbandskasten, kos-
tet das in Deutschland 15 Euro Bußgeld. 

Also – überprüfen Sie am besten noch heute, ob Warnweste, 
Warndreieck und Verbandskasten an Bord und griffbereit sind. 
Die Polizei wünscht Ihnen eine allzeit gute Fahrt und bleiben Sie 
sicher!
Ihr Polizeipräsidium Ulm. 

Jugendprojekt in Kooperation von Landratsamt 
und Kreissparkasse
Der neue Schultimer ist da
Der Schultimer für das kommende Schuljahr 2016/2017 ist 
fertig und erscheint jetzt in einem goldfarbenen Umschlag. 
Inhaltlich betrachtete das Schultimer-Team das Thema 
„Veränderung“ aus unterschiedlichen Blickwinkeln. Zum 
zehnjährigen Bestehen hat sich das Team einen neuen Na-
men gegeben. Das Team „Zeitraffer.“ hält stolz ihren Timer 
in den Händen. 
Der Schultimer ist ein Kooperationsprojekt des Landratsamts Bi-
berach und der Kreissparkasse Biberach. In diesem Jahr haben 
sich 17 Jugendliche im Alter von 13 bis 22 Jahren dem Thema 
Veränderung angenommen. Entstanden ist dabei ein goldfarbe-
ner Schultimer von Jugendlichen für Jugendliche mit viel Platz 
für Termine und Hausaufgaben sowie kurzweiligen Informatio-
nen und Sprüchen. Junge Kreissparkassenkunden erhalten den 
Timer in ihrer Filiale, ehrenamtlich Engagierte im Kreisjugendre-
ferat. Über 5.700 Exemplare stehen zur Verfügung.

Schultimer-Team sucht Verstärkung
In diesem Jahr wurde der zehnte Schultimer erstellt. Das Schulti-
mer-Team setzt sich jedes Jahr neu zusammen. Selbstverständ-
lich soll es auch im nächsten Jahr wieder einen Timer geben 
und das Team „Zeitraffer.“ freut sich auf Verstärkung. Bereits im 
Herbst wird mit Workshops zum neuen Timer begonnen. 
Interessierte können sich bei der Kreisjugendreferentin Gertraud 
Koch, unter der Telefonnummer 07351 52-6407 oder per E-Mail 
an gertraud.koch@biberach.de wenden. Weitere Infos zum Pro-
jekt gibt es unter www.ju-bib.de.

Fördermittel aus dem Europäischen Sozialfonds 
für das Jahr 2017
Der Europäische Sozialfonds (ESF) ist das wichtigste För-
derinstrument der Europäischen Union auf dem Gebiet der 
Arbeitsmarkt- und Beschäftigungspolitik. Dem Landkreis 
Biberach wurden für Projekte im Jahre 2017 180.000 Euro 
zugewiesen. Bis 30. September können Anträge bei der Lan-
deskreditbank in Stuttgart gestellt werden. Gefördert wer-
den Projekte im Landkreis Biberach. 
Der regionale Arbeitskreis hat in der Sitzung vom 3. Mai 2016 
festgelegt, dass Anträge bestimmte Förderziele des vom Land 

erstellten operationellen Programms erfüllen müssen. Es han-
delt sich um folgende zwei alternative Ziele:
•	 Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und der Teilhabe-

chancen von Menschen, die besonders von Armut und Aus-
grenzung bedroht sind

•	 Vermeidung von Schulabbruch und Verbesserung der Aus-
bildungsfähigkeit

Informationen, insbesondere über die vom regionalen Arbeits-
kreis festgelegten Ziele, Projektinhalte und das vorgesehene 
Projektrankingverfahren sind in der Ausschreibung enthalten. 
Diese Unterlagen können kostenlos beim Landratsamt Bibe-
rach, ESF-Geschäftstelle, Herrn Harald Lämmle, Rollinstraße 
18, 88400 Biberach, Telefonnummer 07351 52-6441, angefor-
dert oder im Internet unter www.biberach.de/esf.html abgeru-
fen werden kann. Harald Lämmle steht auch für Auskünfte zur 
Verfügung.
Anträge können ab sofort bis einschließlich 30. September 2016 
unter Nutzung des elektronischen Antragsverfahrens ELAN zen-
tral bei der Landeskreditbank Baden-Württemberg, Schlossplatz 
10, 76223 Karlsruhe, eingereicht werden. Die für die Antragstel-
lung erforderlichen Informationen stehen auf der Homepage des 
Ministeriums für Arbeit und Soziales Baden-Württemberg (www.
esf-bw.de) zum Abruf bereit. Auf dieser Internetseite können 
auch das Operationelle Programm und weitere Informationen 
zum ESF abgerufen werden.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Aktionsnachmittag „Honig und Wachs“ im Museumsdorf
Am Sonntag, 14. August 2016, 11 Uhr bis 16 Uhr, zeigt das 
Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach gemeinsam mit 
dem Bezirks-Imkereiverein Biberach e.V. Interessantes rund 
um fleißige Bienchen, Honig und Wachs.
Pollenkörner, Blütennektar und Bienenwaben – aber wie wird 
daraus der leckere, süße Honig, den wir alle morgens so gerne 
auf dem Frühstücksbrot essen? 
Am Sonntag, 14. August 2016, erklärt der Bezirks-Imkereiver-
ein Biberach e.V. von 11 bis 16 Uhr im Museumsdorf Kürnbach 
die Welt der emsigen Bienchen. Dazu gibt es ein tolles Aktions-
programm für kleine und große Museumsbesucher: die Kleinen 
können wertvolle Wachskerzen ziehen, Wabenkerzen drehen 
oder sich von den Bezirksimkern das große Krabbeln im Bienen-
schaukasten erklären lassen. Auch Honigliebhaber kommen an 
diesem Tag bei den Bezirksimkern auf ihre Kosten und können 
sich die verschiedenen Arten des süßen Goldes erklären lassen 
und diese auch erwerben.
Besonders interessant ist an diesem Tag auch das alte Bienen-
haus des Museumsdorfes – hier können Groß und Klein entde-
cken wie unersetzlich die Imkerei über viele Jahrhunderte hin-
weg war. 
Selbst als im 19. Jahrhundert die industrielle Herstellung von 
Zucker aus Zuckerrüben möglich wurde, war dieser noch so 
teuer, dass den einfachen Leuten auf dem Lande nur der Honig 
als Süßungsmittel blieb.
Fürs leibliche Wohl sorgt Museumswirt Friedhelm Brand mit 
Team in seiner gemütlichen „Vesperstube“ mit sonnigem Bier-
garten, wie auch der Museumsbäcker im historischen Backhaus.
 
Das Landwirtschaftsamt Biberach informiert
Regionalentscheid im Leistungspflügen
Die Pflügergemeinschaft Landkreis Biberach e.V. veranstal-
tet am Sonntag, 28. August 2016, den Regionalentscheid im 
Leistungspflügen in Hochdorf bei Thomas Dobler und Jürgen 
Schwendemann, Bioenergie Oberland GbR Busenberg 5. 
Bei diesem Entscheid werden die besten Pflüger der Regionen 
Alb/ Donau und Oberland ermittelt.  
Die Veranstaltung beginnt um 11 Uhr mit Frühschoppen und 
Mittagessen, ab 12 Uhr beginnt dann das Leistungspflügen. Ab 
13 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. Die Siegerehrung wird um 
zirka 15.30 Uhr stattfinden. 
Die Veranstaltung wird begleitet und umrahmt von einer kleinen 
Landmaschinenausstellung

Das Landratsamt informiert



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 11. August 2016� 7

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot
Zeugnisausgabe am 27. Juli 2016
Auf den Fotos sehen Sie die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
5 bis 8 die eine Belobigung bzw. einen Preis erhalten haben. An 
alle herzlichen Glückwunsch zu den hervorragenden Leistungen!

Klasse 5 (immer von links nach rechts):
Hinten: Antonia Dreier, Jessica Beer, Kathrin Klingler, Lena 
Schaidnagel; Mitte: Herr Egger, Angelina Hauser, Tina Geidel, 
Benedikt Burkhart, Frau Gengenbach, Frau Fähndrich
Vorne: Sebastian Stoll und Lukas Hahn

Klasse 6 (von links nach rechts):
Hinten: Dominik Angele, Marc Martin, Milena Vogt 
Mitte: Herr Egger, Viktoria Horn, Gina Dengler, Rebecca Holzner, 
Frau Willer; Vorne: Rafael Rehm, Luis Schick

Klasse 7 (von links nach rechts):
Herr Egger, Aaron Wenk, Laura Kunkel, Pius Kunz, Julian Sim-
mendinger, Julia Rasch, Lisa Willer

Klasse 8 (von links nach rechts):
Hinten: Johannes Palma, Jennifer Beer, Leonie Schöpf, Alida Vogt
Vorne: Herr Egger, Jonas Schultheiß, Janis Kienle, Nico Högerle, 
Robin Sauter, Herr Wäldele

Hütten-Gaudi auf der Schönegger Käse-Alm
Um das Schuljahr mit einem Klassenausflug ausklingen zu las-
sen, machte sich die Klasse 6/7 der Abt-Hermann-Vogler-Schu-
le Rot an der Rot gemeinsam mit ihren Lehrern Frau Willer und 
Herr Egger und ihrem Busfahrer Herr Höschele auf den Weg ins 
oberbayrische Schönegg/Rottenbuch. Schon die Busfahrt war 
durch die gute Stimmung sehr lustig und alles andere als lang-
weilig.
Dort angekommen wurde die Klasse von Frau Rasch, dem In-
haber und Gründer der Schönegger Käse-Alm Herrn Krönauer 
und dem Team der Schönegger Käse-Alm bei strahlendem Son-
nenschein und traumhaftem Bergpanorama herzlich in Empfang 
genommen. Die Schülerinnen und Schüler sahen, hörten und ro-
chen, wie Käse hergestellt und gelagert wird. Auch erfuhren sie 
von Auszubildenden Interessantes über die Ausbildung und die 
beruflichen Perspektiven in der Schönegger Käse-Alm.
Nachdem die Klasse viele interessante Dinge über Käse erfah-
ren durfte, konnten sich alle an einem reichlich gedeckten Buffet 
bedienen und den leckeren Käse und weitere Köstlichkeiten der 
Schönegger Käse-Alm kosten.
Anschließend wurde noch der Milchweg gewandert, der den 
Kindern an vielen Stationen ein tolles Mitmach-Angebot zum 
Thema Milch und Käse bot.
Dank der super Organisation, Gastfreundlichkeit und Großzü-
gigkeit des Schönegger-Teams, Herr Krönauer und Frau Rasch 
wurde dieser Tag für alle ein unvergessliches Erlebnis.

Selbstverteidigungskurs mit Abdullah Ünlübay
Als Abschluss-Projekt im Wahlpflichtfach GuS/NuT wünschten 
sich die Neuntklässler der Abt-Hermann-Vogler-Schule in Rot an 
der Rot einen Selbstverteidigungskurs. Durch praktische Übun-
gen und das Besprechen von Verhaltensweisen bekamen die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 9 in einem eineinhalb stün-
digen Kurs von Abdullah Ünlübay und seinem Assistenten Aaron 
Wenk einen guten Einblick in das Thema der Selbstverteidigung. 

Schulnachrichten
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Am Ende durften alle noch Abdullah und Aaron bei ihren Taek- 
wondo-Künsten zuschauen und staunten, was mit viel Training 
und Disziplin möglich ist. 

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Reisesegen
Gesegnet seien dein Aufbruch
und deine Wiederkehr.
Gesegnet seien dein Weg
und deine Begegnungen.
Gesegnet seien dein Lächeln
und dein Ernst.
Gesegnet seien die Hand, die du reichst,
und jede Hand, die du nimmst.
Gesegnet seien die Worte, die du sprichst,
und die Geschichten, die du mitbringst.
Gesegnet sei deine Reise.
Gottes Segen begleite und schütze dich.

Samstag, 13. August – 20. Sonntag im Jahreskreis
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Johanna u. Bernhard Blanz)
	 Im Anschluss Segnung der Kräutersträuße  
Montag, 15. August – Fest Mariä Himmelfahrt
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 	 16. August
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Freitag, 19. August
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Markus Reisch, wir gedenken auch 

Maria u. Franz Gallus u. verst. Angeh., Magda Fehr, 
Heinz Sadlowski)

17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Sonntag, 21. August – 21. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
Montag, 22. August
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Dienstag, 23. August – Hl. Rosa v. Lima
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Freitag, 26. August
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Samstag, 27. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
14.00 Uhr 	 Trauung von Thomas Stützle u. Yvonne Gerbert
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (gestifteter Jahrtag f. Maria u. Wille-

bold Huber)
Montag, 29. August
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Dienstag, 30. August
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Donnerstag, 1. September
vormittags Hauskommunion
Freitag, 2. September – Herz-Jesu-Freitag
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Kurt Weiß)
Sonntag, 4. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (gestifteter Jahrtag f. Alfons Gray, wir 

gedenken auch Helene u. Josef Hennek)
anschließend 2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus

Ministrantenplan
Samstag, 13. August 19.00 Uhr 	
Tatjana Wieder – Anna Arnold, 
Anna Zinser – Andre Hurter, 
Regina Reisch – Viola Frank

Sonntag, 21. August 10.00 Uhr 	
Leon Dolderer – Sebastian Steinhauser,
Sebastian Stützle – Marco Fakler, 
Pius Graf – Sophia Bischof

Samstag, 27. August 14.00 Uhr  Trauung
Barbara Ziesel – Sabrina Dorn
19.00 Uhr 
Tatjana Wieder – Anna Arnold, 
Anna Zinser – Maria Rehm, 
Alina Langer – Viola Frank

Sonntag, 4. September 10.00 Uhr 	
Leon Dolderer – Sebastian Steinhauser, 
Andre Hurter – Markus Arnold, 
Leonie Stützle – Sandra Schlecht

Sonntag, 14. August – 20. Sonntag im Jahreskreis
Roter Dorffest
(!) 9.00 Uhr 	Feierliches Hochamt zum Fest Mariä Himmelfahrt mit 

Segnung der Kräutersträuße. Der Gottesdienst wird 
vom Oberschwäbischen Chorverband mitgestaltet.

Sonntag, 21. August – 21. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Paul Fechter u. verst. Angeh.) 
14.00 Uhr 	 Andacht in der Kapelle in Spindelwag
18.00 Uhr 	 Orgelkonzert mit dem Organisten Dr. Felix Friedrich 

aus Altenburg, Sachsen

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Urlaubsvertretung 
Pfarrer José Estrada Hernández
Tel. 08395/93699-15 od. Handy 0152/55136277

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Gottesdienste in St. Verena, Rot
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Dienstag, 23. August – Hl. Rosa v. Lima
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Franz Metzger u. verst. Angeh., wir 

gedenken auch Verst. d. Fam. Gallinger)
Samstag, 27. August – Gemeindewallfahrt nach 
Maria Steinbach
  5.30 Uhr 	 Beginn der Wallfahrt am Kirchplatz in Rot
  9.00 Uhr 	 Abfahrt der Radwallfahrer am Kirchplatz in Rot
11.30 Uhr 	 Wallfahrtsgottesdienst in Maria Steinbach
Sonntag, 28. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Freitag, 2. September – Herz-Jesu-Freitag
  8.30 Uhr 	 Wortgottesdienst
vormittags Hauskommunion
Samstag, 3. September
15.00 Uhr 	 Trauung Benjamin Reichert u. Verena Grimm, Ulm
Sonntag, 4. September – 23. Sonntag im Jahreskreis / Verenafest
10.00 Uhr 	 Feierliches Hochamt zum Patrozinium, 
	 mitgestaltet vom Chor grenzenlos
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Kapitelsaal

Sonntag, 14. August – 20. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier - entfällt
Montag, 15. August – Fest Mariä Himmelfahrt
19.00 Uhr 	 feierliches Hochamt mit Segnung der Kräutersträuße, 

anschl. Gelöbnisprozession
	 (f. Klara Fakler, wir gedenken auch Gerda Hashagen, 

Maria u. Erwin Uhrebein, Magnus Simmler, Kreszen-
tia Högerle u. verst. Angeh.)

Freitag, 19. August
18.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet in der Marienkapelle
	 für den Frieden in der Welt
Sonntag, 21. August – 21. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Anna u. Anton Ried, wir gedenken 

auch Walburga u. Josef Fäßler, Anna u. Alois Graf)
Mittwoch, 24. August
  9.00 Uhr Rosenkranzgebet und Morgenlob
Freitag, 26. August
18.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet in der Marienkapelle
	 für den Frieden in der Welt
Samstag, 27. August – Gemeindewallfahrt nach 
Maria Steinbach
  5.30 Uhr 	 Beginn der Wallfahrt am Kirchplatz in Rot
  9.00 Uhr 	 Abfahrt der Radwallfahrer am Kirchplatz in Rot
11.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in Maria Steinbach
Sonntag, 28. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Gerrit Steiner, wir gedenken auch 

Sabine Jarsen, Rosa u. Helmut Nötzel
Freitag, 2. September – Herz Jesu-Freitag
18.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet in der Marienkapelle
	 für den Frieden in der Welt
Sonntag, 4. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Kindergarten

Sonntag, 14. August – 20. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr 	 feierliches Hochamt mit Segnung der Kräutersträuße
	 (f. Konrad Föhr u. verst. Eltern, wir gedenken auch 

Verst. d. Fam. Städele, Olga Menig)
Montag, 15. August – Fest Mariä Himmelfahrt
19.00 Uhr 	 Lichterprozession zum Bildstock 
	 (Kirchenchor)
Samstag, 20. August – 21. Sonntag im Jahreskreis
19.30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
	 (f. verst. Angeh. d. Fam. Gebhard Hörnle u. Non-

nenmacher, wir gedenken auch Johann u. Johanna 
Schneider)

Freitag, 26. August
  8.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet und Morgenlob

Samstag, 27. August – Gemeindewallfahrt nach 
Maria Steinbach
  5.30 Uhr 	 Beginn der Wallfahrt am Kirchplatz in Rot
  9.00 Uhr 	 Abfahrt der Radwallfahrer am Kirchplatz in Rot
11.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in Maria 	 Steinbach
Sonntag, 28. August – 22. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Engelbert Albrecht, wir gedenken 

Helmut Butscher u. Verst. d. Fam. Schwarz, Amanda 
Welte u. verst. Angeh.)

Samstag, 3. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
19.30 Uhr 	 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie, dass die Pfarrbüros unserer 
Seelsorgeeinheit während der Ferien- und Ur-
laubszeit wie folgt geschlossen sind:
Pfarrbüro Rot a.d. Rot - 11. bis 26. August
Pfarrbüro Haslach - Mittwoch, 17. und 24. August

Pfarrbüro Ellwangen - Mittwoch, 17. und 24. August
Pfarrbüro Tannheim - Mittwoch, 31. August

Einladung zum 2. Frühstück
Am Sonntag, den 04. September 2016 laden wir alle Gemein-
demitglieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in 
das Kath. Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. Wir wollen Sie 
wieder mit einem „Bayrischen Frühstück (Weißwürst´ und Brezel) 
verwöhnen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Team vom 2. Frühstück

Förderkreis für Kirchenmusik 
Rot an der Rot e.V.	
Orgelkonzert am Sonntag, 21. August 2016 um 
18 Uhr mit Dr. Felix Friedrich an der historischen 
Holzhey-Orgel der Pfarrkirche St. Verena Rot 
an der Rot
Das 1793 erbaute Instrument zählt zu den be-

deutendsten Orgeln der ausgehenden Barockzeit in Europa und 
wird von Spezialisten wie Dr. Felix Friedrich (Organist an der 
Schlosskirche Altenburg in Thüringen) zum Klingen gebracht. 
Felix Friedrich trat bisher als Organist in allen europäischen Län-
dern, in den USA und der ehemaligen UdSSR auf. Er spielte 
Konzerte und CD-Aufnahmen mit Orchestern wie dem Sinfonie-
orchester des Mitteldeutschen Rundfunks, dem Gewandhau-
sorchester Leipzig, der Dresdner Philharmonie.
Zahlreiche Funk-, Fernseh- und Schallplatten-aufnahmen - bis-
her über 80 CD-Einspielungen im In- und Ausland - und seine 
Promotion zum Dr. phil. an der Martin-Luther-Universität Hal-
le-Wittenberg im Fach Musikwissenschaft, weisen ihn als aner-
kannten Organisten für die Musik und die Instrumente der Bach-
Zeit aus.
In seinem Orgelkonzert in Rot an der Rot spielt Felix Friedrich 
Werke von J.S. Bach, seinem Schüler Johann Ludwig Krebs, 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen

Katholischer Frauenbund 
Aktion Kräuterbüschel
Am Freitag, den 12. August sammeln wir die 
Kräuter für die Kräuterbüschel. Der Treffpunkt 
dafür ist am Arlacher Kreuz bei der Firma 
Küchle um 8 Uhr.

Gebunden werden die Kräuterbüschel am Samstag, den 13. 
August um 8 Uhr bei der Familie Reisch in Arlach.
Dazu laden wir alle Mitglieder ein, die gerne mithelfen möch-
ten.
Die Kräuterbüschel werden beim Gottesdienst am Samstag, 
den 13. August um 19 Uhr gegen eine kleine Spende abge-
geben. Die Spendengelder gehen an die Stiftung von Pater 
Berno Rupp, den vielleicht manche von Ihnen kennen, und 
den die anderen bei unserer Weihnachtsfeier gerne kennen-
lernen dürfen.
Das Team vom Frauenbund 
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sowie Werke von Samuel Scheidt und Mozart. Gespannt sein 
darf man auf zwei kurze moderne Werke, die speziell für Ba-
rockorgeln konzipiert worden sind: das Kyrie op. 76 von Ma-
ximilian Kreuz (geb. 1953) und „Voces“ von Eberhard Böttcher 
(geb. 1936). 
Eintritt 10 EUR, erm. für Mitglieder und Studenten 
8 EUR. Karten sind an der Konzertkasse erhältlich.

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de, www.aitrach-evkirche-rv.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
94 341 94 oder 54 09 für das Pfarramt.
Kasualvertretung  (Beerdigungen, Trauungen) bis einschl. 
19.08.16 hat Pfarrerin Barbara Vollmer, Evang. Pfarramt Bad 
Wurzach,  Elly-Heuss-Knapp-Weg 1, Tel. 0 75 64 / 35 75.       
Kasualvertretung am 20. / 21.08.16 hat Pfarrer Wolfgang 
Bertl, Evang.  Pfarramt Bad Waldsee, Tel. 0 75 24 / 16 31
Kasualvertretung ab 22.08.16 hat  Pfarrer Siegfried Kastler, 
Evang. Pfarramt Alttann, Tel. 075 27 / 41 54    
 

  

Wochenspruch
„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glim-
menden Docht wird er nicht auslöschen.“ Jesaja 42, 3

Samstag, 13. August
14.00 Uhr  Trauung Gläsner/Roder, St. Wolfgangs Kapelle, 
 Aichstetten
Sonntag, 14. August
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe von Adrian Berger (Pfr.in 

Sauer), Aitrach

Wochenspruch
„Christus spricht, was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ Matthäus 25, 40

Sonntag, 21. August
  9.15 Uhr   Gottesdienst, Aichstetten
10.30 Uhr  Gottesdienst, Aitrach

Wochenspruch
„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat.“ Psalm 103, 2

Sonntag, 28. August
09.15 Uhr  Gottesdienst, Tannheim
10.30 Uhr    Gottesdienst, Aitrach

Über Kuchenspenden („trockene“ Kuchen - „fi nger food“- 
kleine Häppchen) für die Investitur am  11. September 2016 
würden wir uns sehr freuen.

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
HERR, steh auf, dass nicht Menschen die Oberhand gewinnen.
Psalm 9,20

Sollte Gott nicht Recht schaffen seinen Auserwählten, die zu 
ihm Tag und Nacht rufen?
Lukas 18,7

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 14. August 2016
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
In den Ferien fi nden keine Bibelkreise statt.

Sonntag, 21. August 2016
10.00 Uhr Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 28. August 2016
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 4. September 2016
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Freiluftkino im Roter Kloster
Zum elften Mal bietet die Katholischen Erwachsenenbildung 
Rot/ Illertal ab Freitag, 19. August, an zwei aufeinander folgen-
den Abenden Open-Air-Kino auf einer Großleinwand im Ökono-
miebereich an. Es sind zwei Filme vorgesehen. 

Der Freitagabend (19. August) gehört dem Fa-
milienfi lm: „HEIDI“, einer Neuverfi lmung des 
Kinderbuchklassikers von Johanna Spyri um die 
kleine Schweizer „Nationalheldin“, die von der 
Alm in die Großstadt verpfl anzt wird und dort 
einem gelähmten Mädchen den Lebensmut wie-
derschenkt. Der Film wartet mit schwelgerisch 
schönen Landschaftsaufnahmen und einem gu-

ten Schauspielensemble auf, unter dem vor allem die junge Dar-
stellerin der Titelfi gur (Anuk Steffen) und Bruno Ganz als Almöhi 
herausragen. 

Am Samstag, 20. August, zeigen die Veranstalter 
die unterhaltsame französische Sozialkomödie: 
„HEUTE BIN ICH SAMBA“. Als ein seit zehn Jah-
ren in Frankreich lebender Senegalese eine Stelle 
als Koch in Aussicht hat, beantragt er eine Auf-
enthaltserlaubnis, erhält statt der Papiere aber ei-
nen Tritt und landet im Abschiebehaft, wo er sich 
in eine bürgerliche Helferin verliebt. Dramatische 
Komödie über das Schattenleben von „Illegalen“, 

die auf die Gemeinsamkeiten aller Personen, unabhängig von 
Stand und Einkommen, abhebt. 
Mit humorvoller Leichtigkeit fi ndet der Film eine dramaturgisch 
überzeugende Balance zwischen komischen und tragischen 
Momenten und unterhält mit vielen Nebenepisoden, überra-
schenden Wendungen und einem außergewöhnlichen Darstel-
ler-Ensemble. 
Besondere Erwähnung fi nden Mar Sy als Samba, den man aus 
„Ziemlich beste Freunde“ kennt und Charlotte Gainsbourg als 
Betreuerin.

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Das Pfarrbüro ist vom 15.08. – 05.09.2016 geschlossen.  

Vorankündigung
Am 11.09.2016 wird unser neuer Pfarrer Christoph Stolz, 

im Rahmen einer feierlichen Investitur in sein Amt eingesetzt. 
Der Festgottesdienst beginnt um  10.00 Uhr in Aitrach 

im evang. Gemeindehaus.
Im Anschluss daran fi ndet ein Sektempfang 

mit kleinem Imbiss statt.

Alle sind ganz herzlich eingeladen.
Der Kirchengemeinderat.

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim

Katholische 
Erwachsenenbildung
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Alle Vorführungen finden immer um 20.30 Uhr im Bereich der 
Roter Ökonomieanlage statt, bei schlechtem Wetter werden die 
Filme digital in HD- Qualität  im Ökonomiegebäude gezeigt.

Info:
Einheitlicher Eintritt 6,00 Euro, mit SZ- AboKarte 1 Euro Ermä-
ßigung pro Karte.
Keine Familie zahlt mehr als 15 Euro
Weitere Informationen: Birnbickel, Tel 08395/2129

Wochenende im Zeichen der Partnerschaft
Der Besuch unserer ungarischen Gäste aus Pápakovácsi kann 
wieder einmal als ein erfolgreiches Ereignis betrachtet werden.

Freitag, 29.07.2016 Ankunft der Gäste
Die überaus herzliche Begrüßung der mit großer Vorfreude er-
warteten Gäste konnte bei herrlichem Wetter um 18.00 Uhr beim 
katholischen Gemeindehaus im Freien stattfinden. Der Vorsit-
zende des Partnerschaftsvereins, Herr Josef Wellen, begrüß-
te die Angereisten in einer kurzen Ansprache und lud sie zum 
vorbereiteten Grillfest ein. Der mitgereiste Bürgermeister Ferenc 
Burghard bedankte sich für die Einladung.
Besonders erfreulich ist, dass es wieder aufgeschlossene Gast-
geberfamilien gab, bei denen die Besucher freundlich aufge-
nommen wurden.
Bei leckeren Steaks, Würstchen und Salaten verbrachte man 
einen schönen Abend, bevor die Gäste zu ihren Gastfamilien 
gingen.

Samstag, 30.07.2016 Ortsrunde Tannheim und Wallenstein
Am Samstagvormittag führte Bürgermeister Thomas Wonhas 
unsere Gäste mit einem Ortsrundgang durch unsere schöne Ge-
meinde.
Nach einem leckeren Weißwurstessen im Kirchengemeindehaus 
fuhr die Gruppe nach Memmingen. Dort besuchten sie das La-
gerleben von Wallenstein auf der Grimmelschanze. Sehr interes-
sant war es zu sehen, wie die Soldaten zur Zeit des 30jährigen 
Krieges gelebt haben. Gegen 17:30 Uhr traf man sich in der Piz-
zaria Da Enzo zum Abendessen. Anschließend gingen wir zum 
Reichshain zu den Reiterspielen. Mit viel Applaus feuerten die 
ungarischen Gäste die Magyaren bei ihrem Wettkampf gegen 
die Kürrissiere an. Der Höhepunkt war der Auftritt der ukraini-
schen Reitergruppe, die mit ihren wagemutigen Kunststücken 
auf den Pferden für Bewunderung sorgten. Unsere ungarischen 
Gäste waren begeistert.

Sonntag, 31.07.2016 
Wallenstein-Auszug und Abschlussabend
Ein Teil der Gruppe begann den Sonntag mit einem Gottesdienst 
in Rot an der Rot. Um 11:00 Uhr stärkten wir uns mit einer Gu-
laschsuppe im Kirchengemeindehaus. Danach fuhren wir gegen 
12:00 Uhr nach Memmingen zum Wallenstein Auszug. 
Für die Haupttribüne auf dem Marktplatz hatten wir Karten ge-
kauft. Von dort hatten wir einen guten Überblick auf den Auszug 
Wallensteins mit seinem Gefolge. Es war imposant zu sehen wie 
4500 Personen in historischen Gewändern aus der Zeit, in der 
Wallenstein in Memmingen war, mit Pferden, Wagen, Handkar-
ren, Kanonen und Waffen durch die Stadt zogen. Hellauf begeis-
tert von den Eindrücken trat man die Rückfahrt nach Tannheim 
an. Nach etwas Entspannung bei den Gastfamilien trafen wir uns 
um 19:00 Uhr zum Abschlussabend in der Flugplatz-Gaststätte, 
wo wir durch den Vorsitzenden und die beiden Bürgermeister 
begrüßt wurden. Nach einem reichhaltigen Buffet-Essen ging es 
nach draußen zu einem Fußball-Vergleichskampf. Je zwei Mann-
schaften aus beiden Gemeinden traten zum „11- Meter“-Schie-
ßen gegeneinander an. Dabei drehten die Ungarn das Finale von 

Bern 1954 um, und gewannen mit ihrer zweiten Mannschaft das 
Tunier. Nach ein paar gemütlichen Stunden machten wir uns ge-
gen 23 Uhr auf den Heimweg.

Montag, 01.08.2016 Abreisetag 
Mit vielen guten Wünschen und Dankesworten für das schöne 
Wochenende machten sich unsere Freunde aus Ungarn auf die 
Heimreise.
Ein besonderer Dank gilt den Gastfamilien die sich bereit erklärt 
haben, unsere ungarischen Freunde bei sich aufzunehmen und 
zu verköstigen.
Das Wochenende mit unseren ungarischen Freunden ging wie-
der einmal viel zu schnell vorbei. 

SGM Aitrach/Tannheim - Aktive
In einem weiteren Vorbereitungsspiel unterlag die SGM dem Be-
zirksligisten SV Dettingen mit 2:3 (0:2). Die Tore für unsere Mann-
schaft erzielten Simon Saitner und Markus Rock per Foul elfme-
ter. Das Spiel der beiden Zweiten Mannschaften wurde von den 
Gästen wegen Spielermangels abgesagt.

Vorschau:
Am Samstag den 13. August empfängt die SGM zum letzten 
Vorbereitungsspiel den SV Gebrazhofen. Anstoß in Tannheim ist 
voraussichtlich um 17.00 Uhr.
Am Sonntag, den 21. August startet dann die Punkterunde mit 
einem Heimspiel gegen den TSV Wohmbrechts. Spielbeginn 
ist in Tannheim um 15.00 Uhr, die Zweite Mannschaft spielt 
gegen den letztjährigen souveränen Meister der Kreisliga B um 
13.15 Uhr. Bereits am darauf folgenden Samstag, den 27. Au-
gust gastiert man beim SV Neuravensburg. Anpfiff ist dann um 
17.00 Uhr bzw. 15.15 Uhr. 

Wanderkonzert zum Weiherfest
Wir, der Chor Liederkranz, laden Sie herzlich ein zu unserem 

Wanderkonzert am Sonntag, den 28. August 2016
Ausgangspunkt des Wanderkonzerts ist der Rehgarten. Hier 
starten wir um 16.30 Uhr.
Unter schönen Kastanienbäumen erklingen Lieder wie z.B. „Hi-
nein in die blühende Welt“.
Der zweite Halt unseres Wanderkonzerts ist unsere schöne 
Dorfkirche. Hier werden vor allem kirchliche Lieder erklingen, 
aber auch eine Klangvariation mit einem Didgeridoo.
Weiter wandern wir zur „Unteren Mühle“. Nachdem auch hier 
einige Lieder gesungen wurden machen wir uns auf den Weg 
zum „Oberen Weiher“. Dort erwartet uns gegen 18.00 Uhr der 

Vereinsmitteilungen

Partnerschaftsverein 
Tannheim/P�pakov�csi Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Fußball

Chorgemeinschaft Tannheim e.V.
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Fischerverein auf seinem Weiherfest. Dort können Sie sich nach 
der Wanderung erst einmal mit Speisen und Getränken stärken, 
bevor der Chor Liederkranz auch hier noch einige Lieder singt.
An den einzelnen Stationen stehen Bänke bereit. Bei sehr 
schlechtem Wetter beginnen wir um 16.30 Uhr gleich in der Kir-
che und gehen anschließend direkt zum „Oberen Weiher“. Dort 
steht ein kleines Ausschankzelt.
Wir freuen uns, wenn Sie sich mit uns auf die Wanderschaft be-
geben.
Wir wünschen Ihnen schöne Sommerferien und sehen uns dann 
am Sonntag, 28.08.16 beim Wanderkonzert!!!
Ihr Chor Liederkranz 

Weiherfest am Oberen Weiher mit Live-Konzert 
des Tannheimer Liederkranzes
Liebe Gemeinde,
Am 28.08.2016 ab 15:00 Uhr laden wir herzlich zum Weiherfest 
am Oberen Weiher ein. 
Nach der erfolgreichen Sanierung des Oberen Weihers soll dies 
nun gebührend gefeiert werden.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. In unserem Zelt kön-
nen Sie sich neben Kaffee und Kuchen und gekühlten Getränken 
auf gegrillten Lachs, Schweinebraten oder ganz klassisch auf 
Festwurst und Steak freuen.
Gegen 18:00 Uhr wird uns dann der Liederkranz Tannheim im 
Rahmen seines Wanderkonzerts beehren und die letzte musika-
lische Station am Oberen Weiher einlegen. Ausgangspunkt für 
das Wanderkonzert ist um 16:30 der Rehgarten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Fischerverein Tannheim & der Liederkranz Tannheim

 

Eltern-Kind-Turnier
Am Samstag den 06.08.16 hat unser Eltern-Kind-Turnier statt-
gefunden.
Zehn Paare haben sich angemeldet und in zwei Spielklassen ge-
spielt. Unsere kleinen Spieler haben sich im Kleinfeld gemessen 
und die etwas Stärkeren haben im regulären Feld gespielt. Das 
Wetter passte sehr gut da Sonne und Wolken sich abwechselten.
Nach ca. 2,5 Stunden Tennis standen folgende Sieger auf dem 
Stockerl.
Kleinfeld:	 1. Tom Butscher   	 mit Mama
	 2. Peter Ferus 	 mit Oma
	 3. Annika Langlouis 	 mit Mama
Großfeld:	 1. Robin Butscher     	 mit Papa
	 2. Natalie Straub       	 mit Mama
	 3. Maurice Langlouis 	 mit Opa
Herzlichen Dank an alle die einen Kuchen oder Obst gestiftet 
haben.
Die Vorstandschaft

TA TV Dettingen -  TCT Damen   	 3:3
In ihrem zweiten Auswärtsspiel mussten unsere Damen gegen 
die Mannschaft aus Dettingen antreten. In der Aufstellung Mai-
ke Greiner, Franziska Steinhauser, Jasmin Riegger und Ste-
fanie Fakler hofften sie, den Sieg vom letzten Jahr wiederholen 
zu können.
Da in Dettingen auch die zweite Mannschaft spielte, hatten wir 
nur zwei Plätze zur Verfügung. So musste als erstes Franziska 
und Steffi ran. Beide hatten im ersten Satz anfangs denselben 
Verlauf. Sie gewannen zuerst einmal das erste Spiel, verloren 
dann die nächsten zwei zum 1:2. Jeder gewann dann nochmal 
ein Spiel zum 2:3. Bei Franziska ging dann nichts mehr und sie 
verlor den ersten Satz mit 2:6, Steffi kämpfte nochmal. Sie konn-
te noch ein Spiel gewinnen, musste dann aber auch den Satz 
mit 3:6 abgeben. Im zweiten Satz ging bei beiden nicht mehr 
viel. Franziska verlor mit 1:6 und Steffi mit 0:6. Somit lagen wir 
schon mal mit 0:2 zurück. Nun waren Maike und Jasmin dran 
die Punkte für uns einzufahren. Dass dies für Maike schwer 
werden würde war von vornherein klar, denn die Gegnerin war 
vom letzten Jahr bekannt und ziemlich stark. Sie begann auch 
sehr nervös und lag gleich mit 0:40 im ersten Spiel zurück. Aber 
sie konnte ihre Nervosität schnell ablegen, setzte ihre Gegnerin 
gehörig unter Druck und konnte mit tollen Ballwechseln dieses 
Spiel doch noch für sich entscheiden. Anschließend konnte zwar 
die Gegnerin wieder zwei Spiele gewinnen, aber Maike konterte 
und glich zum 2:2 aus. Danach gingen die Spiele hin und her 
bis zum 4:3. Doch die Gegnerin konnte wiederum zwei Spiele 
in Folge gewinnen zum 4:5. Nun war Maike nochmal gefordert 
um nicht gleich den ersten Satz zu verlieren. Sie schaffte den 
Ausgleich zum 5:5 und auch zum 6:6. Somit musste der T- Break 
entscheiden. Auch der gestaltete sich ziemlich eng. Maike kam 
hier nicht richtig ins Spiel und lag mit 0:1 und 1:2 zurück. Aber 
sie fing sich wieder und zog mit 4:2 davon. Doch die Gegnerin 
konnte nochmal zum 4:3 aufschließen. Maike aber ließ jetzt ih-
rer Gegnerin keine Chance mehr und gewann den T-Break mit 
7:3. Im zweiten Satz hatte sie ihre Gegnerin voll im Griff und 
gewann ihn mit 6:2. Jasmin startete gut in den ersten Satz ließ 
ihrer Gegnerin nur wenige Chancen und gewann sicher mit 6:2. 
Auch im zweiten Satz führte sie schon mit 5:2 und der Sieg war 
eigentlich schon abgehakt, als sie plötzlich ihre Konzentration 
verlor, die Gegnerin 4 Spiele in Folge gewann und zum 6:5 auf-
holen konnte. Jetzt wurde es doch nochmal spannend. Jasmin 
konnte das letzte Spiel aber gewinnen und sich somit in den 
T-Break retten. Dort führte sie schon mit 4:1, als die Gegnerin 
wieder stärker wurde und zum 4:4 ausgleichen konnte. Doch 
auch Jasmin kämpfte und konnte zwei Punkte in Folge gewin-
nen zum 6:4. Die Gegnerin konnte zwar nochmal zum 6:5 her-
ankommen, aber Jasmin konnte den letzten Punkt erzielen zum 
7:5 und mit diesem Sieg zum 2:2 ausgleichen. Nun kam es wieder 
auf die Doppel an und unsere Damen müssten zum Gesamtsieg 
beide Doppel gewinnen. Dass sich dies nicht realisieren ließ zeig-
te sich sehr schnell, da das 2er Doppel Franziska/Steffi leider 
überhaupt keine Chance hatte und klar mit 0:6 und 1:6 verloren. 
Nun musste das 1er Doppel Maike/Jasmin wenigstens noch für 
den Ausgleich sorgen. Beide begannen gleich furios. Sie über-
rannten fast die Gegnerinnen und führten schnell mit 5:0. Danach 
nahmen sie es etwas lockerer, ließen die Gegnerinnen auf 5:3 her-
ankommen und beendeten schließlich den ersten Satz mit 6:3. Im 
zweiten Satz verloren sie zwar das erste Spiel zum 0:1, gewannen 
dann aber 4 Spiele in Folge zum 4:1. Anschließend ließen sie den 
Gegnerinnen nicht mehr viele Chancen und gewannen sicher mit 
6:3. Somit lautete der Endstand wieder wie beim ersten Spiel ge-
gen Bußmannshausen 3:3 und nach Sätzen 6:6. Und auch hier 
hatten wir das Nachsehen, da wir ebenfalls weniger Spiele hatten.
Da dies das letzte Spiel der Runde war, lautete nun das Gesam-
tergebnis: Von 3 Spielen haben unsere Damen ein Spiel gewon-
nen und zwei Spiele beim Stande von 3:3 jeweils knapp nach 
Spielen verloren. Ehingen wurde aus der Wertung genommen, 
da sie nicht zu unserem Spiel angetreten sind.
Am Ende haben die Damen einen guten 3. Platz erreicht und 
die Klasse gehalten. Herzlichen Glückwunsch dazu.

TCT im Internet: www.tennisclub-tannheim.de

Fischereiverein Tannheim e.V.

Tennisclub Tannheim e.V.
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Freiwilligendienst im Ausland – auch für Gehörlose möglich
Als gehörloser Mensch im Auslandseinsatz? Warum nicht! Un-
ter www.deafservice.de – dem Portal für Gehörlose und Hörbe-
hinderte – gibt es unter der Rubrik „Experte des Monats/ Juni 
2016“ Informationen, wie man über die Organisation bezev (Be-
hinderung und Entwicklungszusammenarbeit/ www.bezev.de) 
einen beispielsweise zwölfmonatigen Auslandseinsatz zuzüglich 
Vor- und Nachbereitungszeit in Projekten in Afrika, Asien oder 
Lateinamerika absolvieren kann. Gesucht werden gehörlose jun-
ge Menschen mit Gebärdensprache als Muttersprache, die in 
Gehörlosenschulen oder anderen Einrichtungen für Gehörlose 
arbeiten möchten. Wie alle Freiwilligen müssen die Gehörlosen 
auch mit der Gebärdensprache im Einsatzland vertraut sein, 
zudem über Grundkenntnisse der Schriftsprache wie Englisch 
oder Spanisch verfügen, je nach Einsatzland.

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot
Einladung zum Grillfest
Zu unserem diesjährigen Grillfest laden wir alle Mitglieder mit 
Partner/in, Eltern und Geschwister recht herzlich ein.
Wann: Samstag, 20.08.2016
Wo: Reithalle Rot
Beginn: 18:00 Uhr
Damit wir besser planen können, bitten wir um eine kurze Rück-
meldung bis zum 17.08.2016 bei Tanja Rehm, Tel. 0174/1782884, 
tanjarehm17@gmail.com. Bitte bringt Teller, Besteck und evtl. 
Gläser von zu Hause mit. Wer hat Lust einen Salat zu machen? 
Tanja nimmt gerne eure Salatspende auf.
Die Vorstandschaft freut sich über euer Kommen und einen ge-
selligen Abend.

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot
Zum Dettinger Stausee
Am Sonntag, den 28. August, treffen wir uns um 13.00 Uhr in 
der Ökonomie. Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren nach 
Dettingen/Kleinkellmünz. Vom Parkplatz am TSV-Heim wandern 
wir auf schattigem Weg zwischen Iller und Illerkanal zum Kraft-
werk IV, weiter auf der Dammkrone rund um den Stausee und 
auf dem Illerradweg zurück zum Auto.
Der Stausee wurde in nur 2 Jahren 1924–1926 gebaut und hat 
eine Wasseroberfläche von 52 ha. Er bietet vielen Wasservögeln 
ein Zuhause.
Gehzeit ca. 2 Stunden, ca. 7,5 km auf ebenen Wegen.
Wer möchte, geht zum Abschluss mit in das Gasthaus Germa-
nia, Kleinkellmünz zu Kaffee und Kuchen.
Dazu laden wir alle Mitglieder und Wanderfreunde herzlich ein.
WF Josef und Heidi Schrägle
Allen Mitgliedern und Wanderfreunden wünschen wir ein schö-
nes Dorffest.
Unsere Ortsgruppe ist mit dabei, wir bieten Schwäbisches 
Essen, Kaffee und Kuchen auf unserer Terrasse, vor dem Ver-
einsraum, am Oberen Tor, an.
Wir freuen uns über einen regen Besuch.
Die Vorstandschaft
Schwäbischer Albverein

Förderkreis für Kirchenmusik Rot an der Rot e.V.
Orgelkonzert am Sonntag, 21. August 2016 um 18 Uhr mit Dr. 
Felix Friedrich an der historischen Holzhey-Orgel der Pfarr-
kirche St. Verena Rot an der Rot
Das 1793 erbaute Instrument zählt zu den bedeutendsten Or-
geln der ausgehenden Barockzeit in Europa und wird von Spe-
zialisten wie Dr. Felix Friedrich (Organist an der Schlosskirche 
Altenburg in Thüringen) zum Klingen gebracht. Felix Friedrich 
trat bisher als Organist in allen europäischen Ländern, in den 

USA und der ehemaligen UdSSR auf. Er spielte Konzerte und 
CD-Aufnahmen mit Orchestern wie dem Sinfonieorchester des 
Mitteldeutschen Rundfunks, dem Gewandhausorchester Leip-
zig, der Dresdner Philharmonie.
Zahlreiche Funk-, Fernseh- und Schallplattenaufnahmen - bis-
her über 80 CD-Einspielungen im In- und Ausland - und seine 
Promotion zum Dr. phil. an der Martin-Luther-Universität Hal-
le-Wittenberg im Fach Musikwissenschaft, weisen ihn als an-
erkannten Organisten für die Musik und die Instrumente der 
Bach-Zeit aus.
In seinem Orgelkonzert in Rot an der Rot spielt Felix Friedrich 
Werke von J.S. Bach, seinem Schüler Johann Ludwig Krebs, 
sowie Werke von Samuel Scheidt und Mozart. Gespannt sein 
darf man auf zwei kurze moderne Werke, die speziell für Ba-
rockorgeln konzipiert worden sind: das Kyrie op. 76 von Ma-
ximilian Kreuz (geb. 1953) und „Voces“ von Eberhard Böttcher 
(geb. 1936). 
Eintritt 10 EUR, erm. für Mitglieder und Studenten 8 EUR. Karten 
sind an der Konzertkasse erhältlich.

Musikverein Dettingen
Herzliche Einladung zum Dettinger Heimatfest 
vom 19. – 21. August 2016
Freitag, 19. August
21:00 Uhr		  Summer End Party – Vol. 4 
      		  Mit DJ Danhall & Friends
Samstag, 20. August
20:00 Uhr		  Bierzeltgaudi für Jung und Alt
 		  mit der Musikkapelle Rot a.d.Rot
    		  Eintritt frei!
Sonntag, 21. August
Familientag mit Schaustellern und Kinderschminken
  9:00 Uhr  		  Festgottesdienst in der Kirche Mariä Himmelfahrt
		�  Anschließend Frühschoppen mit Männerchor und 

Musikkapelle Dettingen
ab 11:00 Uhr 	 Mittagessen im Festzelt
		�  Oldtimerausstellung mit Oldtimern aus Dettingen 

und Umgebung vor dem Festzelt
		�  Sonderschau: Rund um die Kartoffel – Früher und 

Heute
ab 13:00 Uhr 	 Kaffee und Kuchen
		�  Kostenlose Kutschfahrten vom Festzelt zum Dorf-

museum
		  (über eine Spende freut sich die Jugend des MVD)
		�  Das Dorfmuseum ist geöffnet – Sonderausstellung 

„Die Iller“
		�  Unterhaltung mit dem Jugendvororchester und der 

Jugendkapelle Dettingen/Erolzheim/ Kirchberg
ca. 14:00 Uhr 	�Vorführung neben dem Festzelt: Kartoffelernte früher
19:30 Uhr  	� Festausklang mit dem Musikverein Rottum und 

der Showtanzgruppe Dettingen
            		  Eintritt frei!
Alle Oldtimerfreunde sind nochmals herzlich eingeladen, mit ih-
ren Fahrzeugen an der Oldtimerausstellung teilzunehmen!
Auf Ihr Kommen freuen sich: 
Musikverein Dettingen und 
Förderverein des Musikvereins Dettingen

VfB Gutenzell e.V.
Einladung zum Jubiläumszeltfest – 70 Jahre VfB Gutenzell
26. – 28. August 2016
Freitag, 26. August
17.00 Uhr	 Rottalcup für B-Junioren
21.30 Uhr	 Partynight mit DJ DANHALL
Samstag, 27. August
11.00 Uhr	 Rottalcup für A-Junioren
18.00 Uhr	 Bezirksligaspiel: VfB Gutenzell – SV Reinstetten
21.00 Uhr	 Dirndlrock und Partywahnsinn mit den „Albkracher“
Sonntag, 28. August
10.30 Uhr	 Frühschoppen mit dem Musikverein Hörenhausen
		 Reichhaltiges Mittagessen

soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert
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14.00 Uhr	 Familiennachmittag mit buntem Programm für Kin-
der und Jugendliche

18:30 Uhr	 Festausklang mit dem Musikverein Gutenzell
Weitere Informationen unter www.vfb-gutenzell.de. Auf Ihr Kom-
men freut sich der VfB Gutenzell.

Freie Plätze für Kinder- und Jugendreisen
Kurzentschlossene junge Leute die Lust auf Urlaub haben auf-
gepasst: Das Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. hat noch 
Last-Minute-Plätze für Freizeiten in den Sommerferien:
Wer schon immer mal auf dem Surfbrett stehen wollte und 
zwischen 16 und 19 Jahren jung ist, sollte sich schnell für das 
Surfcamp Comillas vom 17.08. bis 29.08. in der Nähe von San 
Sebastian in Spanien anmelden.
Für Jugendliche zwischen 13 und 15 Jahren, die im neuen 
Schuljahr mit verbessertem Englisch durchstarten wollen, gibt 
es noch wenige freie Plätze für eine Sprachreise vom 12.08. bis 
26.08. nach Folkestone. Für Abenteuerlustige und Sportbegeis-
terte dieser Altersklasse könnte das Actioncamp Korsika vom 
17.08. bis 29.08. genau das Richtige für diesen Sommer sein.
Für 10 bis 13 Jährige bietet das „Summercamp Heino“ in 
Holland vom 13.08. bis 21.08. schier unbegrenzten Urlaubs-
spaß. Das weitläufige Gebiet hat einen großen See mit fei-
nem Sandstrand, ein Schwimmbad, eine Sporthalle, Mi-
nigolf-Parcours, Kletterturm und sogar ein eigenes Kino.  
Wer gerne an die Nordseeküste möchte, kann gemeinsam mit 
vielen anderen im Alter zwischen 10 und 12 Jahren vom 08.08. 
bis 18.08. die Kinderrepublik auf Sylt ausrufen.
Für die Kleinsten gibt es noch freie Plätze für das Kinderzelt-
lager Altensteig im Schwarzwald. Für 6 bis 10 Jährige stehen 
vom 14.08. bis 26.08 Toben, Spielen und Spaß haben auf dem 
Programm. Für die gleiche Altersgruppe finden gegen Ende der 
Sommerferien, vom 05.09. bis 09.09., Ferien auf dem Bauernhof 
statt. Auf dem idyllischen Hof in der Region Hohenlohe können 
Tiere hautnah kennengelernt werden.
Alle Freizeiten werden von pädagogisch geschulten Teams ge-
leitet, die sich intensiv auf die Freizeiten vorbereiten. Mit einem 
abwechslungsreichen Programm und einer altersgerechten Be-
treuung sorgen sie für einen erlebnisreichen Urlaub.
Nähere Informationen und eine Übersicht über alle noch verfüg-
baren Freizeiten gibt es auf www.jugendwerk24.de. Anmelden 
kann man sich auf der Homepage oder per Telefon unter (0711) 
945 729 111. Für Familien mit geringem Einkommen besteht die 
Möglichkeit Zuschüsse zu beantragen. Weitere Informationen 
und Beratung dazu gibt das Jugendwerk der AWO gerne tele-
fonisch.

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen 
dringend Gastfamilien!

Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru, Argentini-
en, Brasilien und Mexiko sucht die DJO -  Deutsche Jugend in 
Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Are-
quipa ist vom 05.10.2016 – 05.12.2016, Argentinien/Buenos 
Aires vom 15.01.2017 – 08.02.2017, Brasilien/Sao Paulo 
vom 14.01.2017 – 03.03.2017 und Mexiko/Guadalajara vom 
17.01.2017 - 12.04.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 

Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Te-
lefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und 
Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE HÖRGENUSS FÜR DEN URLAUB 
Bergmann, Renate: Das bisschen Hüfte, meine Güte 
(2016/558; 3 CDs)
(Die Twitter-Oma ist zurück! Renate Bergmanns zwei-

tes Taschenbuch als Hörbuch.)
Boyle, T.C.: San Miguel : Gelesen von Jan Josef Liefers 
(2016/574, 1 MP3 CD)
(Fesselnder und atmosphärisch ungemein dichtes Hörbuch über 
das einsame Leben zweier Familien auf der unwirtlichen Insel 
San Miguel.)
Di Fulvio, Luca: Der Junge der Träume schenkte (2016/568; 
6 CDs)
(Eine grandiose Familiengeschichte, tragisch, komisch, anrüh-
rend und mitreißend.)
Giordano, Mario: Tante Poldi und die sizilianischen Löwen 
(2016/566; 6 CDs)
(Tante Poldi ermittelt im Mord an ihrem Gärtner.)
Glattauer, Daniel: Schauma mal (2016/624; 1 CD)
(Humorvoll widmet sich Glattauer den Absurditäten des Alltags 
und erweist sich als scharfer Beobachter.)
Healey, Emma: Elizabeth wird vermisst (2016/623; 6 CDs)
(Alzheimer-Romane aus Sicht der pflegenden Angehörigen gibt es 
viele, Hörbücher aus Sicht der Betroffenen allerdings nur wenige.)
Joyce, Rachel: Das Jahr, das zwei Sekunden brauchte 
(2016/482; 6 CDs) 
(Die Geschichte eines sensiblen Jungen, der in seinem Bemü-
hen, alles richtig zu machen, katastrophale Ereignisse in Gang 
setzt.)
Keegan, Marina: Das Gegenteil von Einsamkeit (2016/559; 5 CDs)
(Nur wenige Tage nach ihrem Yale-Abschluss stirbt die 22-jähri-
ge Marina Keegan bei einem Autounfall und hinterlässt der Welt 
brillante Stories voller Lebenslust.)
Maurer, Jörg: Niedertracht: Alpenkrimi (2016/689; 5 CDs) 
(Dritter Fall für Kommissar Jennerwein im Werdenfelser Land.)
Safier, David: 28 Tage lang (2016/688; 6 CDs)
(Ein spannendes Hörbuch über den grausamen Alltag im War-
schauer Ghetto und den Ghettoaufstand im Jahr 1943 – auch für 
Jugendliche geeignet!)
Schulz, Torsten: Nilowsky (2016/567; 5 CDs)
(Drei Ostberliner Jugendliche verbindet in den 1970/80er Jahren 
eine konfliktreiche Freundschaft.)

Sonstige Mitteilungen   

Sommerpause in der Bücherei
Ab Freitag, 12. August machen wir zwei 
Wochen geschlossen. Ab Montag, 29. 
August sind wir wieder für Sie da!
Aber unsere e-books haben nie Ferien. 
Unter www.libell-e.de können Sie sich 

jederzeit und an jedem Ort mit Lesestoff versorgen. 
Das Büchereiteam

Waffelstand beim Dorffest
Auch in diesem Jahr backen wir wieder 
am Waffelstand vor der Bücherei.
Mit dem Erlös finanzieren wir wieder neue 
Medien für unsere Leserinnen und Leser.
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 	 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE:  	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de	

Kontakt:
Tel: 	 08395/ 9405-26
Mail:	 info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 
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Anregungsgruppe Illertal
Die Anregungsgruppe Illertal trifft sich am Mittwoch, 17.08.2016 
von 14.30 –16.30 Uhr im Seniorenzentrum in Erolzheim, Leutkir-
cher Straße 1 (1. Stock).
Nach unserem gemütlichen Kaffeetrinken werden wir uns mit 
den Bilderrätseln beschäftigen und zwischendurch zur Aufl o-
ckerung mit Liedern und Gedichten unseren Nachmittag gestal-
ten.
Eingeladen sind alle, die trotz gesundheitlicher Einschränkun-
gen einige Stunden in geselliger Runde verbringen möchten. 
Mit dem Fahrdienst können und Rollstuhlfahrer und gehbehin-
derte Menschen abgeholt und wieder nach Hause gebracht 
werden.
Dazu ist allerdings eine Anmeldung bis zum 15.08.2016 - 10.00  
Uhr – bei Erika Moritz, Telefon: 07354-934900.
 

Wunschessen für Geburtstagskinder 
im Seniorenzentrum Aitrach
Kässpätzle, Fleischküchle mit Kartoffelsalat und Königsber-
ger Klopse- diese drei Gerichte zählen zu den Lieblingsge-
richten der Senioren im Seniorenzentrum der Zieglerschen 
in Aitrach. 
Aber auch feine Brühen mit Einlage und gefüllte Pfannkuchen 
kommen sehr gut an. Seit etwa fünf Jahren gilt im Senioren-
zentrum Aitrach die Regel: Wer Geburtstag hat, darf sich sein 
Lieblingsessen wünschen. Für das Kochen zuständig ist dann 
das Team um Ingrid Wehr vom Freundeskreis des Seniorenzent-
rums. Etwa viermal pro Jahr legt das Team aus den verschiede-
nen von den Geburtstagskindern genannten Essenswünschen 
ein bestimmtes Wunschessen fest, das dann direkt in der Küche 
der Einrichtung zubereitet wird. „Unsere Senioren lieben dieses 
Wunschessen und freuen sich, wenn der Duft von feinem Es-
sen durch die Gänge zieht“, sagt Slavica Tillich, Einrichtungs-
leitung im Seniorenzentrum Aitrach. Viele Bewohner kommen 
dann schon vormittags in den Speisesaal, schauen den Damen 
beim Arbeiten zu und genießen die Vorfreude auf das Essen. 
Wenn alles fertig ist, wird gemeinsam gegessen. „Das hat heute 
noch besser geschmeckt als früher daheim, als ich noch selbst 
gekocht habe“, erklärt eine Bewohnerin während sie sich ein 
Schälchen Erdbeeren mit Sahne zum Nachtisch servieren lässt. 
Franz Böhm, der nur donnerstags und freitags zum Essen ins 
Seniorenzentrum Aitrach kommt und sich selbst als anspruchs-
losen Esser bezeichnet erklärt: „Mir schmeckt alles. Ich war im 
Krieg und in Gefangenschaft. Die meisten haben hier schlechte 
Zeiten erlebt und sind mit dem Essen sehr zufrieden. Aber im-
mer wenn die Damen vom Freundeskreis kommen, wissen wir, 
es gibt etwas besonders Gutes.“

Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee
Rhetorikseminar
“Wirkungsvoll sprechen – sicher auftreten“
Die Aufgabe, vor einem größeren Kreis von Menschen eine 
Rede halten zu müssen, bringt häufi g Gefühle der Unsicherheit 
mit sich; Fragen zum persönlichen Auftreten, zum Aufbau des 
Vortrags oder des Wortbeitrags, zum Wirkungsgrad von Formu-
lierungen kommen auf und wollen gelöst sein.
Kommunikation sollte gelingen; es ist bedeutsam, in Versamm-
lungen, bei Konferenzen, bei Beratungen und in Diskussionen 
- im Berufs- und im Privatleben - die eigenen Gedanken und 
Vorschläge wirkungsvoll einzubringen. 
Das Rhetorikseminar an der Schwäbischen Bauernschule Bad 
Waldsee vermittelt Grundkenntnisse der freien Rede, bietet eine 
Reihe persönlicher Hilfen zum nonverbalen Ausgestalten von 
Vorträgen und dient als ideales Übungsfeld. Kommunikationsfä-
higkeiten lassen sich nicht über die Lektüre von Büchern erwer-
ben, sondern nur durch intensives Üben!

Seminarziel ist der Abbau von Rede- und Gesprächshemmun-
gen. Sie sind herzlich eingeladen !
Termin: Freitag 16. September 2016
 bis Sonntag, 18. September 2016
Beginn:  Freitag, 17.00 Uhr
Ende:  Sonntag, ca. 17.00 Uhr
Ort: Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee
Thema: BASISTRAINING RHETORIK
Leitung: Bernhard Bitterwolf, Bad Waldsee
Seminargebühr: € 190,00 € (inkl. Unterkunft und Verpfl egung)
Anmeldung und Information: 
Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstraße 15
88339 Bad Waldsee, Tel: 07524/4003-0, Fax: 07524/4003-33
E-mail: bauernschule@lbv-bw.de

Bildungsangebote

Apotheken
Samstag, 13. August (ab 08:30 Uhr)
Apotheke am Adlerplatz Mittelbiberach, 
Biberacher Str. 102, Tel.: 07351 829682
Zusätzlich in Ochsenhausen (17 – 18 Uhr)
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, 
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07352 91120

Sonntag, 14. August (ab 08:30 Uhr)
Marien-Apotheke Erolzheim, 
Biberacher Str. 3, Tel.: 07354 93210 

Samstag, 20. August (ab 08:30 Uhr)
Schloss-Apotheke Warthausen, 
Brauerstr. 3, Tel.: 07351 17737
Zusätzlich in Ochsenhausen (17 – 18 Uhr)
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, 
Marktplatz 32, 07352 8131

Sonntag, 21. August (ab 08:30 Uhr)
Kloster-Apotheke Rot, 
Obere Straße 11, Tel. 08395 93010

Samstag, 27. August (ab 08:30 Uhr)
Zeppelin-Apotheke Biberach, 
Zeppelinring 65, Tel.: 07351 72262
Zusätzlich in Ochsenhausen (17 – 18 Uhr)
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, 
Joseph-Gabler-Str. 2, Tel.: 07352 8411

Sonntag, 28. August (ab 08:30 Uhr)
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, 
Marktplatz 32, 07352 8131

Bitte beachten: 
Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst in Memmingen:
Samstag, 13. August 
Apotheke im Illerpark, Fraunhoferstr. 8, Tel. (08331) 984900
Sonntag, 14. August 
biocon-Apotheke, Weinmarkt 5, Tel. (08331) 8338080

Samstag, 20. August
Adler-Apotheke Memmingen, Kramerstr. 11, Tel.: 08331 2822
Sonntag, 21. August
Elefanten-Apotheke Memmingen, Kalchstr. 8, Tel.: 08331 2107

Samstag, 27. August
Apotheke Amendingen Memmingen, 
Untere Str. 23, Tel.: 08331 2806
Sonntag, 28. August
Apotheke in Steinheim Memmingen, 
Heimertinger Str. 37, Tel.: 08331 982260



anzeigen@dvwagner.de
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Samstag/Sonntag, 13./14., 20./21., 27./28. August

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden:
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach,
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che: Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallauf-
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstraße 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken:
s. Seite 16

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 19. August 2016
	 Freitag, 2. September 2016
Papiertonne:	 Dienstag, 16. August 2016
	 Dienstag, 13. September 2016
Gelber Sack:	 Mittwoch, 17. August 2016
	 Mittwoch, 14. September

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und 
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Erscheint wöchentlich donnerstags

Hinweis für unsere Leser,
Inserenten und Austräger!
In der 33. und 34. Woche 
(15. bis 28. August 2016) 
erscheint kein Amts- bzw. Mitteilungsblatt.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Der Verlag

Gezielt  und  günstig  werben!


